
heit den 8. Mai als Kampftag -gegen die Verträge von Paris, die den 
deutschen Militarismus stärken, die Gefahr eines neuen Weltkrieges 
heraufbeschwören und die Straße zur friedlichen Herstellung der demo­
kratischen Einheit Deutschlands versperren.

Der 8. Mai 1955 steht im Zeichen der festen Freundschaft zwischen 
dem deutschen Volk und den Völkern der Sowjetunion, im Zeichen 
einer Freundschaft, deren Fundamente stark und unerschütterlich sind 
und die die Grundlage aller Erfolge beim Aufbau eines neuen Lebens 
in Deutschland ist.

I. Die historische Unvermeidlichkeit 
der Niederlage des deutschen Imperialismus

Die bedingungslose Kapitulation des Hitlerschen Oberkommandos 
am 8. Mai 1945 besiegelte die größte Niederlage, die der deutsche Im­
perialismus in seiner durch Schrecken, brutale Gewalt und Unter­
drückung jeder fortschrittlichen Entwicklung charakterisierten Ge­
schichte jemals erlitten hat.

Zweimal in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts stürzte der 
deutsche Imperialismus die friedlichen Völker der Welt in den Krieg. 
Durch die aggressiven Kräfte des deutschen Militarismus wurde der 
erste Weltkrieg entfesselt. Ungeachtet der Tatsache, daß der deutsche 
Militarismus in diesem Krieg eine schwere Niederlage erlitt, entfachte 
der faschistische deutsche Imperialismus den zweiten Weltkrieg, der mit 
einer noch schwereren Niederlage endete. Zweimal in einer geschicht­
lich kurzen Zeitspanne erlitten somit die Blut- und Eisenpolitik der 
machtlüstemen herrschenden Kreise Deutschlands und ihre Weltherr­
schaftspläne ein schmähliches Fiasko.

Der zweite Weltkrieg konnte von der Hitlerclique nur infolge der 
Begünstigung und direkten Ermutigung durch die herrschenden impe­
rialistischen Kreise der USA, Englands und Frankreichs entfesselt wer­
den. Sie sahen im deutschen Imperialismus den Stoßtrupp des Kampfes 
gegen die Sowjetunion, gegen die internationale Arbeiterbewegung und 
den nationalen Befreiungskampf der Völker.

Mit Hilfe von Milliarden amerikanischer Dollars wurde das deutsche 
Kriegspotential wieder hergestellt. Das Hitlerregime konnte sich mit 
den Waffen versorgen, die es zur Durchführung seiner Aggression be­
nötigte.
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